
 

 

„Erst die Menschen machen den Sport wertvoll“  
 
Hemsbacher Penguin Tappers vom Badischen Sportbund für Talentförderung geehrt 

 
Wiesloch/Hemsbach.  Zwölf  nordbadische Sportvereine standen im 
Mittelpunkt der Auszeichnungsfeier des Vereinswettbewerbs 
„Talentförderung im Sport“ am Abend des 25. Juni im Wieslocher 
Palatin. 
Genauer gesagt nicht die Vereine direkt. Sondern Funktionäre, 
Trainerinnen und Trainer, aktive Athletinnen und Athleten sowie 
Nachwuchstalente als Repräsentanten von Netzwerken, die in den 
Sportvereinen des BSB Nord dafür verantwortlich sind, dass sich 
junge Menschen zu herausragenden Spitzensportlerinnen und 
Sportlern entwickeln können. „Erst diese Menschen machen über die 
spezifische Art ihres Organisierens (Funktionäre), Vermittelns 
(Übungsleiter, Trainer), Begleitens (Eltern und Fans) und Ausübens 
(Sportlerinnen und Sportler) den Sport wertvoll und 
unersetzlich“,lobte BSB-Präsident Heinz Janalik. 
Die Leistungen dieser Vereins-Netzwerke ehrte der Badische 
Sportbund Nord  im Rahmen des Vereinswettbewerbs 
„Talentförderung im Sport“ bereits zum fünften Mal.  Unter diesen 
geehrten Vereinen auch der TV Hemsbach, dessen 
Tanzsportabteilung  für Konzept „train the trainer“ die Auszeichnung 
erhielt, die mit 1.000 Euro für die Jugendarbeit verbunden ist.  
„Leistungswille, Fairness, Mitgefühl, soziale Achtsamkeit, 
Hilfsbereitschaft, Stetigkeit, Verantwortungsgefühl oder gesunde 
Lebensweise entwickeln sich nur dort, wo Menschen das Phänomen 
Sport für andere Menschen so gestalten, dass es zum 
Bildungsmedium wird“, so Janalik weiter.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

BSB-Ehrung mit von links.BSB-Präsident  Heinz Janalik, Klaus 
und Gabi Schollmeier, Monika Höhn, Wolf-Rüdiger Pfrang, 
Kultusministerin Gabriele Warminski-Leitheußer, LSV-
Präsident Dieter Schmidt-Volkmar 



 

 

 
 
Eine besondere Wertschätzung erfuhr die Veranstaltung durch die 
Anwesenheit der baden-württembergischen Kultusministerin Gabriele 
Warminski-Leitheußer: „Sport gehört im weitesten Sinne zur 
Bildungspolitik dazu. Und wenn eine wesentliche Bildungsaufgabe 
darin besteht, Menschen nach ihren individuellen Fähigkeiten zu 
fördern, dann gehört Talentförderung automatisch dazu. Die, die gut 
sind, sollen doch Gas geben können, was denn sonst? Und es ist 
unsere gemeinsame Aufgabe dafür zu sorgen.“ Die Ministerin ließ 
sich nicht nehmen, gemeinsam mit LSV-Präsident Dieter Schmidt-
Volkmar und BSB-Präsident Heinz Janalik die Auszeichnungen zu 
überreichen und den Gewinnern zu gratulieren.  
  

 


